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Oldenburgische

wdentliche Anzeigen .
1810 . Montag den 16ten July . Nro . 29 .

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .
1 ) Ad Requisitionem des Tribunals der ersten Jnstanz des zum Herzogthum Aremberg gehörenden Arssondiffements Meppen , wird sammdichen Land , Stadt , Amts und Patrimonialgerichten , auch Beamten blesses Herzogthums aufgegeben , auf den aus Aschendorf gebürtigen im untenstehenden Signalement näher beschriesbenen Maler Meyer , welcher des auf dem im dortigen Arrondissement belegenen adelichen House Altenkampmittelt Erbrechung der Herrschaftlichen Caffe begangenen beträchtlichen Gelddickstable verdächtig ist , und denwider ihn erkannten Arrest durch die Flucht zu vereiteln gewußt hat , genau zu vigiliren und ihn im Betretungsfall arrettren zu laffen .

Decretum Oldenburg in Consilio den 12. July 1810 .
Signalement

9 . Halem . Schots .

Der Maler Meyer von Altenkamp bey Aschendorf ist ein Mann von ungefähr 40 Jahren , fleinerStatur , hat bionde Haare , jedoch einen beynahe ganz fahlen Kopf , an welchem nur wenige sehr dünne Haarean beyden Seiten sißen , ferner eine große Stien , eine große gebogene Mate , blaue Augen und ein etwaslángliches Geficht , worin er mehrere kleine Perf . nnorben hat . Im Gehen sett er die Knie etwas einivárrser hat gewöhnlich eine lange Hose , kurze Stiefel , und einen schwarzmelirten Ueberrock , oder einen schwarzbraunen Rock , einen runden Huth , oder eine graue Kappe getragen .
er Zimmer armahlet , worin er es jedoch nicht weit gebracht hat .

Der Meyer giebt sich damit ab , daß

2 ) Da bey der aut 23 . dieses Julymonats druch den Domainen : Inspector Soltau geschehenen Besichtigung der Herrschaftlichen Jahder : Vorwerksländereyen die dazu gehörigen Graben nicht ordnungsmäßigaufgeräumt befunden sind , so wird den sämmtlichen einzelnen Pächtern der Jahder Vorwerksländereyen hiersdurch ernstlichst und bey Vermeidung willkührlicher Herrschaftl . Brüche anbefohlen , sothane Graben unfehlebar gegen den 30. dieses Monats gehörig aufzuräumen , und selbige bey der an dem gedachten Tage wieberum vorzunehmenden Besichtigung derselben sämmtlich in gutem , Stande vorzuzeigen .Oldenburg , aus der Cammer den 14 . July 1810 ,
Romer . Meng . Schleifer . Bulling .3 ) Wider Dierk Meyer zu Neuenlande ist Schuldenhalber beym Herzogl . Delmenhorstischen andgerichte der Concurs erfaunt . 1 ) Die Angabe ist den 4 . Sept . 2 ) Deduct . den 17 . Sept . , 3 ) Prior . Urt .den 1. Octob . 4 ) Bergantung oder Löse den 15 . Oct . a . c .

4 ) Der Chirurgus Wulf zu Westerstebe ist gewillet 1) einen bey Böhlje Damm bey Westerstede belesgenen Ramp oder Placken der aus der Gemeinheit zugenommen worden ist , 2 ) einen auf dem Westeder Eschbelegenen Hausacker , 3 ) die von Ellert Brüggemann zu Gießelhorst angekaufte daselbst belegene Wiese von4 Tagwerk , am 11 . Sept . in des Johann Koch zu Westerstede Wirthshause verkaufen eventualiter verheusern zu lassen , auch den vordern Theil seines zu Westerstede belegenen Hauses , bestehend aus 2 Stuben , dereneine einen eisernen Windofen enthält , aus 2 Schlafkammern und aus einem zu einem Kramladen eingerichtesten Plaze , auf mehrere Jahre , Michaelis d . J . anzutreten , verheuern zu lassen . Die Angabe ist den 3 .Sept : a . c . Beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .
11 ) Friedrich Albers zu Edewecht ist gesonnen eine bey seinem Kötherhause zwischen Anton Dierks unbJohann Borchers belegenen Hofplaß , etwa 1 Scheffel Saat groß , nebst den darauf stehenden Hause , ein vonAlert Lübben angekauftes auf dem Edewechter Esch belegenes Stück Bauland , 4 bis 5 Scheffel Saat grünenRocken auf dem Edewechter Esch , 2 Pferde , 1 Wagen , 1 Pflug und dergleichen mehr am 12 . Sept . d .F . in seinem Wohnhause verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 3. Sept . beym Herzoglich Neuenburgischen Landgerichte . .



6) Es sind die Vormünder der Kinder de weyf . Provifors Köhne , Kaufmann Grevermann und

Consorten , gewillet am 18 . d . M. Nachmittags 2 Uhr das Gras auf dem ihren Pupillen zuständigen Antheil
an der Stauische zum Mähen an Ort und Stelle verkaufen zu lassen .

7 ) In Convocationssachen wegen des öffentlichen Verkaufs des dem Claus Hayen zu Mohrdorf zustän

digen , von Wilke Hülstede erstandenen Deichkampes und des daneben liegenden Stück Landes , werden alle

Etejenigen , welche sich in dem auf den 16. Apr . d . J . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte angeseht gewesenen
Ang betermin nicht gemeldet haben , mit ihren etwanigen Forderungen und Ansprüchen präcludirt und ihnen
hiemittelst ein ewiges . Stillschweigen auferlegt .

8) In Convocationssachen wegen des öffentlichen Berkauss des dem Claus Hayen zu Mohrdorf zustän

Bigen , von Wuke Hüllstede erstandenen Deichkampes und des daneben liegenden Stück Landes , wird hiemit

telst öffentlich bekannt gemacht , daß Termin zum Nachbot event . zum Zuschlag auf den 23 . Jul . d . I .
angesetzt worden , alsdann sich Liebhaber hieselbst im Landgerichte einfinden können .

Decretum Oldenburg in Judicio den 5. July 1810 .
Herzog !.. Holstein , Oldenb . Landgericht hieselbst . v . Berger :

9) Wenn in den wegen des von Eilert Ripken und dessen Ehefrau zum Morgenlande , Seefelder

Kirchspiels , an Addick Bunjes zur Hammelwarderkirche verkauften zur Käseburg belegenen Stück Landes

unterm 26 . Juny d . J . erlassenen Proclamen fich einige Fehler eingeschlichen , indem die Verkäufer solches

Stück Land nicht von Albert Bunjes sondern von Albert Bonje ererbt haben und der daran benachbarte

Johann Hinrich Ohmstede nicht zum Hammelwardermoor sondern zu Oberhammelwarden wohnt , so wird

folches , um Mißverständnisse zu vermeiden , hiemittelse dffentlich bekannt gemacht . texas
Decretum Oldenburg in Judicio der 14 . July 1810 .

Herzogl . Holstein Oldenb . Landgericht hieselbst . . v . Berger .
10 ) In Convocationssachen sämmtlicher Gläubiger des wryl . Carsten Lürßen zum Nordermoor werden

alle diejenigen , welche sich in dem auf den 12 . Sept . 1809 angefeßt gewesenen Angabetermin nidje gemeldet

haben , mit ihren etwaigen Ansprüchen und Forderungen präcludiret und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen
hiemittelst auferlegt .

Decretum Oldenburg in Judicio den 13 . July 1810 ..
Herzogl . Holstein Oldenburg . Landgericht Hieselbst . v . Berger .

TI ) Andreas Mehrens zu Elsfleth ist gewillet sein hieselbst zwischen Gaffwirth Schwarz und Maus

ermeister Weyhe Häusern auf dem Stau belegenes Haus am re . Sept . Nachmittags 2 Uhr in des Gaffe

wirth Johann Hinrich Mehrens Hause öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen . Zur Angabe wegen dieses

Berkaufe ist Terminus hieselbst auf den 4. Sept . bey Strafe ewigen Stillschweigens anberahmet . d

Oldenburg , vem Rathhause den 5. July 1810 .. Bürgermeister und Rath hieselbst .

12 ) Bey Erhebung der von Herzogl . Hochlöblicher Cammer ausgeschriebenen Brandcaffen Gelder fann

fein Preussisches Courant angenommen werden . .

Oldenburg , vom Rathhause den 12 . July 1810 . Bürgermeister und Kath hieselbst ..

13 ) Die zur Veränderung und Verbesserung der für den jedesmahligen Landvrigt in Ovelgönne

bestimmten Wohnung erforderlichen Materialien , als : 16500 zehnzöllige Steine , 18 : Orhoft Steinkalf , 108

uber Cand , 300 Dachpfannen , 100 Pfund Kuhhorn , 77Ellen Fluhren , verschiedenes Eichenholz zu Sars

gen , 1 Schock Dielen , pptr 1200 Fuß Ostseeische Dielen , 2 eiserne Oefen , einige Möhren und Nägel ,

imgl hen die Zimmer : Maurer : Mahler und Glaser Arbeit , sollen dem Auftrage der Herzogl . Cammer vom

5. dieses zufolge am 20. July Nachmittags 2 Uhr in Swartings Birthshause zu Ovelgönne öffentlich
mindestfordernd ausverdungen werden .

Hartwarden auf dem Amte den 7 . July 1810¬ Amann . .

14 ) Am 20 . 8 . M . Morgens T0 Uhr follen hier im Amte die sämtlichen Materiallen und sie Arbeit

einer erheblichen an der Krapendorfer Pastorey erforderlichen Reparation offentlich mindestfordernd ausverdungen

werden . Der Bestick ist beym Amte einzusehen . .

Kloppenburger Amt den 4 Juny 1810 . Schmedes .

15 ) Jn Convocationssachen betreffend weyl . Dettmer Wefers zum Frischenmoor Nachlaß werden

Stedurch alle und jede , welche sich in dem angesetzt gewesenen Angabetermin nicht gemeldet haben , nunmehrs

an ihren Ansprüchen und Forderungen präcludire und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .
Decretum im Schweyer Amtsgericht den 10 . July 1810 . Gramberg



16 ) Da bie erforderliche Reparation am Landgerichts Hause zu Delmenhorst und die bazu nöthigew
Materialien aller Art , auch die Arbeit , am 25 . Jul . d . J . Morgens ro Uhr hier um Amte auf Befehl der
Herzogl . hochpretol . Cammer mindestfordernd ausgedungen werden soll , so wird solches hiemit dffentlich bekannt
gemacht . Der Bestick ist beym Bau Conducteur Wöbken einzusehen .

Delmenhorst , vom Amte den 12 . July 1810 .

* *

Bulling .

1 ) Beyl . Conrad Behrens Wittwe zur Hohenlucht bey Barel ist gewillet am 26 . Jul . d . J . in
thren Wohnhause daselbst thre auf dem Haim stehenden Früchte auf 60 Jucken Landes , als Waißen , Rocken ,
Gersten , Hafer und Bohnen , dffentlich an die Meistbietenden zu verkaufen , imgleichen pptr . 25 Juck
Marschländereyen mehrentheils unterm Pfluge auf 6 Jahre verheuern zu lassen .

2 ) Weyl . Hans Spanhoofds Wittwe in Basel will am 25 . July d . J . im Herrschaftl . Schütting
daselbst verschiedene von ihren Ländereyen , namentlich auch die Kolschen Bau zu Dangast , einzeln und Stick
weise öffentlich an die Meistbietenden verheuern lassen .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . Wegen der von Luer Backhus an Diebrich und Claus Rüfens verkauften Begräbe
nisstellen , Ang . den 23 . July . Neuenb . Logt . Verkauf der Gerd Biltingschen Stelle am 31 . July ,
Ang . den 23 . July .

Motificationen .

1 ) Da bey mir seit einiger Zeit mehrere Proclamata ohne Gebühr zur Besorgung eingegangen Kno
and dazu oft erst des Sontage Vormittags geschickt werden , so bin ich veranlaßt dffentlich bekannt zu
machen , daß ich in Zukunft nur bis Sonnabend Abend Proclamata für die nächste Woche annehmen und

wenn nicht die verordnungsmäßige Gebühr dabey erfolgt , sie überall nicht berücksichtigen werde . Oldenburg .
Ahihorn , Sportelrendant .

2 ) Da Friedrich Fechtmann , welcher in meiner Pupillen , weyl . Albert Gerhard Deus AINUE
Tossens , wirthschaftlichem Buche eine Summe schuldig war , die gegen ihn eingeklagt werden mußte , fic

bergestalt von hier entfernt hat , daß sein Advocat ihm die gerichtlichen Verhandlungen zuzufenden nicht im

Stande ist , ich also aufgefordert worden bin für die Infinuation zu sorgen , so habe ich dieses Mittel wählen
and alle die seinen jetzigen Aufenthaltsort wissen freundlichst ersuchen wollen , mir gegen eine anständige Vers
gütung ihrer Mühe bavon Nachricht zu geben . Hagen bey Eckwarden . Jacob Jben .

3 ) Sollte eine weibliche Person von unbescholtenem Rufe täglich einige Stunden Unterricht in meinec

Schulanstalt mit zu ertheilen geneigt seyn , so beliebe sie dieferhalb je eher je lieber mit mir in Unterhands

fung zu treten . Ihr Geschäft wurde seyn , die Auffcht während einiger Lehrstunden über die untern Classes

zu führen und in diesen nach meiner Anleitung Unterricht im Lesen , Schreiben und Buchstabieren z

ertheilen . Eckardt , Freyschullehrer .

4 ) Ich finde für nöthig hierdurch bekannt zu machen , daß niemand meinem ältesten Sohn Gerd

ohne meine schriftliche Einwilligung etwas creditiren oder borgen muß , weil ich sonst für nichts hafte . Golze
warder , Siel . Gerd Müller .

5 ) Der Kriegsrath und Landgerichts Assessor von Halem ersucht diejenigen , welche schriftlich oder

mündlich etwas mit ihm zu verhandeln haben , sich künftig nach Delmenhorst als seinen gegenwärtigen Aufent :
Halt zu addressiren .

6) Alle diejenigen , welche dem jest abwesenden Gräflichen Pächter Gerhard Bargmann zu Seefelb
noch Gelder schuldig sind , werden hiermit ersucht , ihre Schuld am 23 . July d. J . abzutragen und sich zu
dem Ende bey dem Bargmannschen Güter Curator , dem Gräflichen Pächter Reiner Backhaus zu Seefeld ,
an dem genannten Tage einzufinden . Wer zu dieser Zeit nicht bezahlt , wird ohne alle Rücksicht verklagt .

7 ) Die Jeverische Schüßen Compagnie macht hiedurch bekannt , daß das gewöhnliche jährliche Scheibe
shießen auf den 23 . , und das Vogelschießen auf den 25 . und 26 . D. M. festgesetzt worden , und schmeichelt
sich , daß ein auswärtiges Publikum das Vergnügen dieses Volksfestes mit seiner Gegenwart vermehren wird .



8 ) Auf die häufigen Klager der Steffenden , daß sie auf der Tour son Oldenburg oder Barel iSer
Eleinen Stel nach Deedesdorff und von da weiter in Rücksicht des Fuhrlohns so bedeutend überseht werden ,
sieberhole ich meine frühere Anzeige und verspreche Jedem , der sich an mich wendet , ein sehr gutes Führ :

wert für einen billigen Preis . Dredesdorff¬ . C. F . Berlin ,
9 ) Da ich vor einigen Tagen tte Bemerkung gemacht habe , daß ohne mein Wiffen und Willen der

Außendeichsgraden , welcher zu der von mir gepachteten Wierichs Stelle gehört , gemäht und darauf Hen ges
macht worden , so fordere ich denjenigen , der sich dieser Mühe anterzog , hiedurch auf , sich bey mir zu meb
sen und sein Arbeitslohne zu holen , indem ich nicht gesonnen bin , solches unentgeltlich gethan zu sehen .
Klipfanne . Joh . Hint . Ostendorff .

10 ) Jch fordere alle diejenigen , welche noch für Medicamente von 1807 , 1808 mb 1809 an meine
Tochter , weyl . Wardenburgs Wittwe , schuldig sind , hierdurch auf , binnen 14 Tagen an den Apotheker Hans :
mann zu Atens gegen Quitung Sahlung zu leisten . Nach Ablauf derselben wird ohne Ausnahme gegen die
Schuldner geflagt werden . Oldenburg . H. F . Kaufmann , als Beystand der Wittwe Wartenburg .

11 ) Da Catharine Wagenfelds aus Westerburg heimlich aus meinem Dienst entwichen ist , so warne
ich einen jeden , ihr nichts auf meinem Namen zu creditiven und verabfolgen zu lassen .

Wilhelm Müller , Schlachteramtsmeister .
12 ) Diejenigen , welche in Bolfe Hodders Vergantung zu Popfenhöge etwas gekauft haben , werden

Etemit angewiesen , die desfälligen Kaufgelder gegen den 25 . b . M. an den Schuihalter Behrens zu Popken
Hoge zu bezahlen . Sträckhausen . Albert Addicks , Gevollmächtigter .

Sachen , welche zu verkaufen sind .
1 ) Daniel Hinrich Schüsler zu Süllwarden seine beyden in Seeverne und Süllwarden stehenden

Kleinen Häuser mit Gartengründen aus der Hand . Liebhaber wollen sich je eher je lieber ben ihm einfinden .
2 ) Jesus , der Stifter des Gottesreichs ; ein Gedicht in 12 Gefangen , von G. U. v . Halem . 2 Bde .

1810 . 2 Rthlr . Ceres , oder Beyträge zur Beförderung der Landwirthschaftskunde , herausgegeben von Gerike .
ie Bd . 18 bis 46 St . 1810 . 2 Rthlr . 48 St . Anſtantslehre für die Jugend , von Dolz . 1810 . 30 Gr .
Ausführliches Handbuch über den Code Napoleon , von Hartmann . re Be . 1810 . 2 Rihir . 60 Gr . Ueber
die Verbesserung der Schaafszucht und Veredlung der Wolle , von Bose . 1810 . 1 Nthir . Lehrbuch des pein

von Feuerbach , 4re Aufl . 1808 . 1 Rthlr . 60 Gr . Zu haben ben Schulze
3 ) Oltmann Tien zu Düddingen beweglicher Nachlaß , als vornemitd ) 14 Rühe , 3 breyjährige Ochsen ,

2 fette Ruhe , 8 Ruh und Ochsenrinder , 4 Pferde , 2 fette Schweine , 2 magere dito , 9 Få fen , wie
auch Schaafe und Gänse , ferirer 6 Betten , einige 100 Ellen Leinen , 2 beschlag - ne Wagen , worunter I mit
Muffat , hölzern dito , 2 Pflüge , I Mulloflug , 2 Eaden und allerhand sonstiges Haus Acker Milch :
Silber Kupfer Messing Eisen und Blechengeráth , 9 Seiten Speck , einige Schinken , sodann Früchte re .
auf dem Haim , ale 30 Juck Fenngras , 20 Juck Mähegras , 4 Jucken Rocken , 5 Juck Sommergácsten ,
3 Juk Maczgárften , 2 Juf Rapsaat , 3 Juice Watzen , 3 Jück Bohnen , 9 Juc Haber ; am 30 . July
im Sterbebause öffentlich meistbietend .

4 ) Gerh . Ccube zum Streeck am 20 . 6. M. bey seinem Hause 12 Scheffelsaat Rocken , 12 Scheffel :
faat Haber und 24 Tagewerk Gras auf dem Halm öffentlich meistbietend .

5 ) Joh . Hint . Schütte zu Dingstede am 24 . d . M . in feinem Hause 2 Pferde , 10 Stück Horns
vieh , I beschlagenen Wagen , I hölzern dito , 20 Scheffelfaat Rocken , 36 Scheffelfaat Haber , und 5 Tages
werk auf dem sogenannten Moorftück in Wüftenlander Felde öffentlich meistbietend ; sodann 21 Scheffel Saati
land und 5 Tagewerk Heuland zu verheuern .

6 ) Der Hausmann Jürgen Friedr . Hauerden zum Eckfleth am 30 . d . M . in seinem Hause 5 mils
chende Kühe , 5 drevjährtge Ochsen mit der Weide , 5 zweyjährige Quenen mit der Weide , einige Ochsenrin :
der , 4 Pferde , worunter 2 egale hellbraune , die Früchte auf drey Kampe mit Haber , Gersten , Waizen
und Bohnen , sodann auf einigen Kampen Heuland den diesjährigen Schnitt , dffentlich meistbietend ; auch am
selbigen Tage mehrere Ländereyen zum Pflügen , Weiden und Mähen auf einige Jahre zu verheuern .

7 ) Beste frische Brunellen , Feigen , Catharinen Pflaumen , Succade , candirte Orange Schalen , fleine
und große Corinten , Mallagaer und große Schmirn . Sofienen , Topf Moftenen , Citronen , dito ftifches
Saft in Bout . , Champignons , Murchein , Capsern , Oliven , Gardellen , Vanille , feine Schwäname , Neus
oder Wasch Roth und Blau , grünen Schweiker : Rohm : unb Ebammer Käse , Sium , sehr guten weiß und
coth Wein , Kanne 28 Gr . , besten Amidam in Säßern von circa 100 und 200 Pfund à 9 Rthlr . eine



gute Sorte für Buchbinder c . 10 Pfund für z Rthlr . Golb , gemahlene Perfgraupen , allerfeinstes teismeh !
nedst allen sonstigen Farbe : Material : Getourz und andern Waaren um die billigsten Preise bey

Fr . H . Wagner , auf der Achternstraße .
8 ) Am 10 . August went . Kaufmann Wilhelm Diebrich Hesemeters in Teffens auf dem Haim fehende

Früchte , als 8 Jück mit Haber , 2 Jück mit Weizen , 2 Jück mit Bohnen und 1 Juck mit Gácsten , wie
aud 6 Jucken Maßegras , im Sterbebaufe öffentlich meistbietend .

9 ) Wegt . Hinrich Bösen Wittwe zu Burhafe als Vormünderin ihrer Kinder den Beweglichen Nachlaß
thres weyl . Ehemanns , als vorzüglich 6 Pferde , 10 fette Kühe , 4 milchende Kühe , 2 Kálber , 5 Schaafe
mit Láinmer , 4 fette Schweine , fernet I Korbwagen , 4 beschlagene Wagen , einige Schränke , worinter 2
Comtoir : Schránke mit Auffah , Sifche , Stühle , Spiegel und sonstiges Hausgeräth , eine goldene Taschen ühe
und verschiedenes Silberzeug , 9 vollständige Betten , geschnittenes und ungeschnittenes Linnen und Drell , und
allerhand sonstiges Zinnen : Kupfer : Messing Eisen : Blechen und Hölzern Geräth , wie auch 2 Rapfaatsegel '
mit Zubehör , sodann Früchte auf dem Halm , als 16 Jück mit Márzgårsten , 10 Juck mit Sommergarten ,
19 Juf mit Haber , 8 Juck mit Bohnen , 3 Jück mit Rocken , circa ro Juck Máhegras . , am 3. Aug . .
d . J . hn Sterbehause dffentlich meistbietend .

10 ) Der Curator über Lübbe Hermann Behrens Güter , Christopher Diercks am Einswarder Deich ) ,
1 Kuh , 1 Schaaf , I Dette , 1 Kleiderschrank , 1 Kiste , I Tisch , 4 Stühle , 1 Oeffen mit Töpfe , I Hausi
uhr , einige Mannsfleidungsstücke , einige Milchbalgen , I Butterfarn und sonstige Kleinigkeiten , am 20 . 6 .
M . in des Curators Behausung öffentlich .

11 ) Weyl . Hauemern Jürgen Lüerffen Wittwe zu Oldenbrock am 27 . 8. 9 . in ihrem Hause öffents
lich meistbietend , 8 milchende Ruhe , 1 dito mit einem Saugkalb , 2 Quenen die noch Kalben sollen , I fette
Rub , 3 güfte Quenen , 8 zweyjährige Ochsen , 7 Minder , 5 Milchkalber , 4 Pferde , 2 Schweine und g
Firken , sodann 32 Jick Früchte , als Rocken , Gársten , Weißen , Bohuen und Hafer , ferner allevhand Hause
Acker : und Milchoerd h

12 ) Johann Jacob Wajenborg zur Langwarderweide z Pferde , 4 Kühe , 2 beschlagne Wagen und
andere Sachen der Art , auch 11 Jucken März und 3 Juck Sommar Gårfte , 4 Juck Napsaar , 6 Juck
Haber , 4 J Bohnen , 3 Jück Rocken auf dem Halm , am 30 . July öffentlich meistbietend .

13 ) Meine von 2 Pferden getriebene , sowohl zum Pelden als zum Mehimahlen geschickte Roßimühle ,
entweder im Ganzen oder auch die Steine und das Gehwerf besonders , alles wohl conditioniret und im
Stande , aus der Hand . Wm damit gedient seyn mögre , der kann sich bey mir auf dem Dornumer Vors
werke melden und contrahiren ; wobey zur Nachricht dienet , daß die Steine rheinische und ungefähr 3 Fußbreit und 16 bis 18 Daumen dick find . Johann Gerdes Shipper .

14 ) Einen beynahe ganz neuen zweyfißigen Caier Wagen mit einem verdeckten Aufsatz in Federnhangend . Man melde fich je eher je lieber bey der Madame Hayessen hieselbst .
15 ) Das Gras in meinem Ramp bey Drielacke unter der Hand . Dierk Stúfer .
16 ) Die erste Bude im Abraham , wie auch eine Fensterfarge mit Fenster unter der Hand .

C. G . Schauenburgs Erben .
17 ) Freytag über 8 Tage ; als am 27 . Juli Nachmittags 3 Uhr , in des Mackler Schuls Hause unddurch denselben 34 Stück Manfchester , bestehend in dunkelgrün , olive und schwarzen Belvetins , verschiedeneSorten Westenzeuge und circa 300 Stück weiß und blaumelirtes baumwollenes Strickgarn öffentlich .18 ) Freytag det 20 . July Nachmittags 3 Uhr in Mackler Schulz Hause und durch denselben öffentslich , 25 Orhoft St . Croix du mont , 25 Orhoft Loupiac du mont de 1807 , 15 Orhoft Medoc du montde 1807 , 50/2 Orhofe Bordeaux Meinessig und 25 bis 30/2 Stücken Cetter Brandtwein . Proben beymVerkauf .

19 ) Sonnabend den 21 . July Nachmittags 3 Uhr in Mickler Schultz Hause und durch denselben50 Ohoft besten Chidam Genever offentlich . Proben beym Verkauf .
20 ) Nächsten Donnerstag als den 26 . d . M. in Mackler Schult Hause und durch denselben 50,000Pfund Schwedisches Stangen : Eisen , als plattes 1 , 12 , 14 , 2 , 2 und 33dllig , besgleichenund 11ollig , offentlich .
21 ) Gerhard Müller zu Lehmben am 1. August in seinem Wohnhause unter der Hand ein Wohnhaus , 45 Fuß lang und 34 Fuß breit , durchgehends von gesundem Holz , worin auch viel Bodenholz , mitPfannen gedeckt , zum Abbruch . Sodann einige alte Fenster von verschiebener Große , sämmtlich noch gutund brauchbar .



Sachen , welche zu kaufen gesucht werden .

Wer einen großen Waagebalken nebst Saalen und Gewicht abzustehen hat , melbe sich beym Mackler
Saulg .

Sachen , welche zu verheuern sind .

1 ) Am 27 . July des Nachmittags 2 Uhr in des Kaufmann B. G. Haven Hause zu Neuftabe
30 Juk Kleyland Hammweise zum wechselsweisen Gebrauch nebi einer Rdieret mit 7 Jück Kleyland und

10 Scheffelsaat Rockenmooc , sodann ein Torfipitt worin 2000 Faden schwarzen Torf gegraben werden kann ,
auf I oder mehrere Jahre aus der Hand . Gerd Wulf .

2 ) Beyl . Johann Christ . Nowers Wittwe zu Bleren ihre zu Phiesewarden belegene Hofstette mit
Pptr . 57 Júd Landes , worunter ungefähr 25 Juck Pflugland befindlich , wovon seit verschiedenen Jahren

mehrere Hamme neu gewühlt worden , den 30 . July d . J . in des Gastwirths Meyers Hause zu Bleren
aus der Hand . Liebhaber wollen sich alsdann Nachmittags um 3 Uhr einfinden .

3 ) Meine , durch den Tod meines weul . Schwagers , Kaufmanns I W. Addifs bey der Seefelder
Kirche , um Maytag t . J . Heuerlos werdende Stelle . Für diejenigen , welche diese Stelle nicht fennen , führe
ich noch an , daß die Lage und Einrichtung der Gebäude auf derselben für einen Kaufmann sehr geeignet sind ,
daher auch der jest verstorbene 22jährige Bewohner des Hauptgebäudes die Ellen , und Gewürzhandlung auch
Wirthschaft mit dem allergrößesten Erfolg darin getrieben hat ; ferner , daß falls der fünftige Bewohner sich
außer diesen 3 wichtigen Nahrungszweigen noch mit mehreren sollte befassen können und mögen , auch noch
in Nebengebäuden die Brauerey und Bäckerey imgleichen die Landwirthschaft , zu welcher letztern 34 Jucken
bey den Gebäuden belegenen guten Landes Heuerlich mit eingethan werden können , mit gleich gutem Erfolg
exercirt werden können . Wer Luft hat diese sehr wichtige Stelle auf 10 oder 20 Jahre zu heuern , und sich
fühlet , wenigstens erstere 3 Nahrungsquellen , den Gebäuden und der Lage angemessen , nüßen zu können ,
wolle fich nächstens melden . Hartwarden . Ahlers , Amts und Hebungsschreiber .

4 ) Des Hausmanns Diedrich Jacob Detmers Stelle bey Rothenkirchen von 70 Jücken Landes , welche
Maytag t . J . aus der Heuer fällt , anderweitig auf 4 Jahre . Liebhaber wollen sich nächstens bey Ahlers
in Hartwarden melden .

5) Das adeliche Gut Hobeneck , 103 Jüd groß , fell von Maytag 1811 an anderweit auf 4 ober 6
Jahre verpachtet werden . Wer hiezu Lust hat melde sich nächstens bey der Eignerin , Syabbe Gristeden Wittwe
zu Strohausen .

6) 6 Júd gutes Heuland im Ganzen oder bey einzelnen Jucken zu billigen Preis , bey
Salomon Franf in Ovelgönne .

7 ) Einige Jucken Mäheland mit oder ohne Etgrün . Nachricht hierüber giebt der Advocat Ruhstrat
son . in Ovelgönne .

8) Kaufmann Schönfeldt in Westerstede am 28 . July b. J . in seinem Hause , 1 ) Deckers Koterey
in Burgforde nebst Kruggerechtigkeit , an der Poststraße belegen , auch ist das Haus voriges Jahr erst neu
erbauer , nebst 3 Kampen wie auch einige Ländereyen auf dem Esch hinter dem Hause belegen ; 2 ) die von
dem Zolfcaffirer Hansmann gekauften Güter , als bas in Westerstede von dem Kaufmann Klockgeter bewohnte
Haus nebst Scheune und Garten ; 3 ) das von dem Juden Levin Salemen bewohnte in Westerstede belegene

Haus und Garten ; 4 ) des Eilert Brüggemann zu Mansie belegene Stelle ; auch kann den Heuersteuten sowohl
Heus als Weideland nach Belieben dabey gegeben werden .

9) Meine im Miesbrauch habenbe Stelle zu Toffens anderweitig auf einige Jahre von Maytag 1811
unter der Hand . Diese besteht in einem vor Jahren neu erbautem Hause worin 3 Stuben , sodann aus 4

Juck Land und einem ziemlich großen Garten mit vielen fruchttragenden Obstbäumen . Das Haus liegt nahe
bey der Kirche und ist derin mit Nußen die Handlung und Wirthschaft getrieben . Die Heuerliebhaber wollen
fich baldigß bey mir in Oldenburg melben . Wittwe Ohlroggen , wohnhaft an der Haarenstraße .

19 ) Weyl . Joh . Reinh . Büsings Wittwe ihre nahe bey der Oldenbrocker Mühle in den olin Otten ,
Mencken und Winters Bauen vom Steltief bis an die alte Liene in verschiedenen Hämmen von 12 , 8 , 6
auch 17 Juck Größe belegenen vorzüglichen Fettweiden , welche immer v. it frischem Sielwasser versehen find ,

am 28 . d . M. in Bilefelds Wirthshause bey der Oldenbrocker Kirche Nachmittags um 3 Uhr von Martin
an auf 1 oder mehrere Jahre dffet tlich aus der Hand .

11 ) Weyl . Jürgen Lüerffen Wittwe ihre zu Oldenbrs in der Nähe der Kirche belegene , aus durch

gehends wafferfrepen vorzüglich guten grünen und Pfluglándereyem mit angemessenen vortreflichen Gebäuden



bestehende Bau , entweder Stückweise oder im Gangen , so wie sich Liebhaber finden , am 30 . 6. M . Nach
mittages um 2 Uhr in Johann Buefelds Wirthshause öffentlich aus der Hand auf I bis 3 oder mehrere
Jahre emo cod

12 ) Weyl . Johann Berend Folkens Erben gehörige , jetzt von Cord Bdgel Gewohnt werdende Hoff
Kelle zum Langenticp mit circa 20 Jüden Landes , wovon 3 Juck aus dem Grünen gebrochen werden Edn
nen , am 1. Auguft d. I . in Tonjes Günter Janssen Wirthshause zum Oberdeich von Maytag 1811 an auf
einige Jahre öffentlich .

13 ) Weyl . Johann Berend Folfens Erben zuständige , zum Langenriep belegene , jege von Johann
Bessels bewohnt werdende Hofstelle mit 26 Jücken Landes , worunter To Juck Pflugland , auch können auf
Berlangen 3 Jack zum Aufbruch aus dem Grünen gegeben werden , am 1. August d. 9 . in Tonjes Günter
Janssen Wirthshause zu Oberdrich von 1811 an auf einige Jahre öffentlich .

14 ) 2m 1. August d . J . die von Hinrich Ahlers jest in Heuer habende Casper Hinrich Barren Erben
zuständige , zum Oberdeich belegene Hofstelle mit 37 Jücken Landes , worunter 17 Jack Pflugland , auch kön
sen 4 Jück aus dem Grünen gebrochen werden , von Maytag 1811 an auf einige Jahre in Tonjes Günter
Janssen Wirthshause zum Oberdeich öffentlich .
115 ) Das zum Oberdeich belegene Casper Hinrich Barren Erden gehörige Köterhaus samt Pertinentien
am 1. August d . J . in Tonjes Günter Janssen Wirthshause zum Oberdeich auf I oder mehrere Jahre von
Maytag 1811 an offen . lich .

16 ) Weyf . Oltmann Tien za Duddingen Hofstelle mit 74 Jück Landes , worunter 29 Juck Pflugland ,
am 30 . July d . J . im Sterbehause von Maytag 1811 an auf 4 nach einander folgende Jahre .

17 ) Renke Paradies Kinder Vorm . Gerd Paradies 1 ) feines Pupillen Hofstelle zum Eckwarderalten
Beich mit 72 Jück Landes , so jest von Arnold Bläse bewohnt wird ; 2 ) die daselbst belegene von Dierk
Strus jest in Heuer habende Hofstelle mit 54 Jück Landes , worunter 28 Juck Pflugland , von Maytag
1811 an auf 4 Jahre am 4. August in Wellmanns Wirthshause zu Toffens öffentlich meistbietend .

18 ) Jurgen Diedrich Backhus Sohnes Bormund , Gerd Paradies , feines Pupillen Hofstelle am
Priewege mit 143 Jack Land , worunter 8 Jack Pflugland , am 4. August in Wellmanas Wirthshause zu
Toffens auf 4 Jahre öffentlich meistbietend .

19 ) Am 9. Auguft b. I . in Martin Reinhard Caris Wirthshause zu Langwarden die olim Hineith
Dierksche jest Kaufmann Cord Jürgen Hefemeiers Kinder zuständige Hofstelle zur Langwarderwelde mit 61
Jucken Landes , worunter 18 Juck Pflugland , und sollen 5 Jück aus dem Grünen gebrochen werden , vom
Maytag 1811 an auf 4 Jahre öffentlich .

20 ) Meine zum Bierersande Belegene Hofstelle mie ungefähr 126 Jud alter Maaße und einem
Roterhause mit ungefähr 12 Jück , von Maytag 1811 an auf 3 oder mehrere Jahre ; wobey zur Nachricht
dienst , daß 15 bis 25 Jück zum Aufbruch gegeben werden können und daß sich unter den Ländereyen 26 Ju
der besten Fettweiden befinden . Sollte ein Heuermann nicht alles Land gebrauchen können so können die
Fettweiden auch besonders davon verheuert werden . Liebhaber belieben sich baldigst zu melden . Raftede .

Kirchhoff do
41 ) Reiner Heye zu Oberrege bey Elsfleth Kinder Vormünder , Hinr . Büsing und Consorten , die

Heyensche zu Oberrege belegene Stelle mit 40 Jücken Landes , von Maytag . . an auf einige Jahre am31 . d . M . in des Kaufmann Borgsteden Hause zu Elflech öffentlichymeistbietend , stückweise oder im Ganzen .22 ) Die meiner Ehefrau nießbräuchlich zustehende zum Blerersande belegene , von Friederich Ehlers
fest Heuerlich bewohnte Menckensche Hoffelle , grof 46 Juck 102 Murben , von Maytag 1811 an auf I
2 oder mehrere Jahre unter annehmlichen Bedingungen . Liebhaber wollen sich baldigst deshalb bry mismelden . Oldenburg .

Hoting .23 ) Weyl . Carfien Luerffen zu Nordermoor Kinder Vormünder , Otto Enerssen und Jurgen Schröder ,folgende Landfriske ihrer Vupillen von Maytag f . 9 . an auf einige Jahre am 26 . d . M. in Corffen LuerffersBirthshause zum Norderinoor offentlich meistbietend , als A. von der Neuenbrocker Bau 1) die Gebäude undMoor anderyen bis ans Sielti f , 2 ) . die Heulandskampe , 3 ) zwey alte Dich Rampe , 4 ) die beyben soge:nannten Born , 5 ) den Kirchwegshall , 6 ) die alte Line , 7 ) grey segenannte Wurp Kampe , und 8) dasBauerland ; B. von der Noroermoorer Stelle 1 ) die sogenannte Breite in 3 Kampe belegen , 2 ) der RatesCamp Bey Fünfhausen , 3 ) der Hogenkamp hinter Elefleth , and 4 ) ein Deich und ein Grodenstud .24 ) Die dem Reichshofrath Freyheren von Brints zu Treuenfeld zuständigen zu Hovendorf belegenewBren Stellen , welche weyl . Hinrich , Gathing , Joh . Dierffen and Jürgen Haase bis jest mi Vache gehabt ,



fallen zu Maytag f . J . aus der Heuer . Die Liebhaber dazu können sich deshalb bey dem Assessor Rüber zu
Decbesdorf umb Advocaten Rumpf zu Ovelgonne melden .

25 ) Der Curator über Hinrich Christopher von Münster zur Burgenburg bey Toffens Vermögen ,
Hinrich W. Wittvogel zum Toffensergroden , die von jenem Emranden im usufructuarischen Gebrauch habende
Hofstelle mit circa 89 Jack Landes , worunter 45 Jud Pflugland , wovon diesen Sommer 6 Juck gift gebauet
werden , auf 1 Jahr von Maytag f . J . an , am 19 . d . M. in Wellmanns Birchshause zu Toffens öffentlich .

26 ) Der Curator über weyl . Berend Meyer zur Burgenburg Nachlaß , Cornelius Ulrichs zum Rods
benferweht , die zu sothanen Nachlaß gehörige , zu Kleintoffens belegene Hofstelle mit den dazu gehörigen
Ländereyen auf 3 oder 4 Jahre von Maytag f . J . an , am 19 . 6. M. in Wellmanns Wirthshause zu
Toffens öffentlich .

27 ) Beyl . Johann Wilhelm Hdbcken zum Hartwarderwurp Kinder Vormund , Hinitch Laurent gum
Schmalenfletherwurp , die Hofstelle seiner Pupillen mit 15 Juck Landes ; worunter 4 Jück Pflugland , anders
wett auf 3 Jahre von Maytag f . J . an , am 31 . d . M. in Fröhligs Wirthshause zum Hanentnop öffentlicy .

28 ) Weyl . Arp Janssen zu Schmalenfleth Kinder Vorninder , , Jacob Bruns et Conf . daselbst , die

beyden Hofstellen ihrer Pupillen , als a ) die größere Stelle mit circa 29 Juck Binnen und 3½ Jack Außen :
deichsland , worunter einige Jücken Pflugland , und b ) die kleinere Hofstelle mit 7 Fuck Binnen und 3
Juck Außendeichsland , worunter gleichfalls etwas Pflugland , anderweit auf 3 oder 4 Jahre von Maytag f .
J . an , am 27 . d . M . in Leenert Dircks Wirthshause zu Scharalenfleth offentlich .

29 ) Johann Hinrich Cyriakel zu Waddens die von ihm bewohnte Stelle mit 2 Jücken , worunter .

6 Jück nengewühltes Pflugland sind und noch etwas aus dem Grünen gebrochen werden kann , auf 3 oder
4 Jahre . Liebhaber wollen sich baldigst bey ihm melden .

30 ) Meine Hofstelle zu Heringen im Kirdypiel Abbehausen , welche aus 82 Jück der besten Ländereyen

besteht und Maytag 1811 aus der Heuer fällt , anderweitig auf etliche Jahre , sowie auch ein Körerhaus .
unter denselben Umständen , am 24 . July Nachmittags 1 Uhr in Friedrich Bosschen Wirthshause zu Abbe
hausen meistbietend aus der Sand . Wittwe Reimers .

31 ) Die mir noie ux . zuständige in Tettens belegene Hofstelle mit 45 Jucken Landes von Map 1811
an auf 4 Jahre unter der Hand . Die etwaigen Heuerleute werden sich also , um das Nähere zu erfahren ,
baldigt an mich wenden , und mit mir contrahiven . Westrum bey Jever . Kirchhoff , Prediger .
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32 ) Weyl . Jürgen Lürssen Wittwe zu Oldenbrock von ihrer Bau 40 Jück Kleylandereyen in verschtes

benen Hammen , worunter sich gute Fettweiden befinden , sodann auf gleiche Weise 24 Juck gutes Rocfens

moor und noch einige Hamme , für diesen Sommer noch zu gebrauchen , auf 1 oder 3 Jahr , nachdem sich m

Liebhaber finden , am 30 . July Nachmittags 2 Uhr in Johann Biehlfelos Wirthshause zu Oldenbrock aus

der Hand , ont mod

ef
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33 ) Wer unter foliden Bedingungen Luft hat meine zum Sarfe in der Nähe von Abbehausen und

Atens belegene Hofstelle mit pptr . 44 Jucken Landes , die nicht nur überhaupt im besten Stanbe conferviret

find , sondern wovon auch noch für dieses Jahr ohngefähr 3 Jück Güft gepflüget werden , mit einem Kethers

Hause , wobey 2 Jück Werff Land , von Maytag 1811 an auf 4 bis 6 Jahre aus der Hand zu heuren , den

ersuche ich fich baloigst zu melden . Noch bemerke ich , daß das Hauptgebäude vor zwey Jahren aanz neu , g

massiv und groß erbauet , und nicht nur mit einem wasserdichten Keller versehen , sondern auch überhaupt gut

eingerichtet ist , baner fast alle Früchte von den Ländereven in fich faffen kann . Ovelgönne . R . F. Deteken .

34 ) Die Madame Havessen den ehemaligen Bolfenschen Garten außer dem Everften von nächsten
Oftern 1811 an auf 3 Jahre , und fann derselbe schon nachtkommenden Michaelis angetreten werben .

35 ) Gerhard Müller zu Lehmden am 1. August in seinem Wohnhause unter der Hand 30 bis 40

Lagewerk Wieseländereyen , auch 30 bis 40 Scheffel Einsaat Rockenland .

Sachen , welche gestohlen sind .

1) Dem Eilert Müller , Gastwirth in Rastede , eine Suppenterrine mit Deckel von engl . Zinn , gemerkt

Sp . Wer den Tháter angeben oder Nachricht davon geben fann , erhält eine angemessene Belohnung . Ten

2 ) In der Nacht vom 12 . auf den 13 . July find aus der im Bau begriffenen Mauer im Herrschaftshe

Nchen Kuchengarten vor dem Eversten Thore 8 Stück neue eiserne Anfer , an Gewicht 52 Pfund aus dem

noch frischen Mauerwerke losgebrochen und dietscher Weise entwandt worden . Wer dem Thater auf die

Chiebey eine Beylage . )

Sid



Beylage zur Nro . 29 . der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 16 . July 1810 .

Spur fommen und ihn so angeben wird , daß gegen ihn verfahren werden kann , hat eine halbe Pistole
Douceur vom Baus Aufseher Schwenke unter Verschweigung seines Namens zu erwarten .

Sachen , welche verlohren sind .
1 ) Gerd Lübben zum Kötermoor vermißt seit 8 Tagen 1 weißbuntes und r beynahe ganz schwarjes

Kuhfatb . Beyde sind auf der rechten Seite mit G. L. und auf der Hüfte mit einem gemerkt . Wer ihm
elbige nachweifen fann , erhált eine angemessene Belohnung .

2 ) Am 6. July ein grüner taftener Regenschirm auf dem Wege von Frischenmoor bis an die Mühle
a Schweyerfeld . Ich bin gerne bereit demjenigen , der mir ihn wieder verschaffen kann , eine angemessene
Bergütung zu geben . Isens . Johann Gerhard Wittbecker .

3) Vor 8 Tagen ein beynahe erwachsenes weißbuntes Kuhkalb vom Lande . Es ist daran kenntlich ) ,
aß demselben ein Stück aus dem linken Ohre geschnitten ist ; und verspreche ich , wenn ich es zurückerhalte ,
ine angemessene Belohnung . Schwey . Joh . Wence .

4 ) Am 27 . Juny dem Hausmann Joh . Ehlers zum Süberschwep ein schwarzbuntes Kuhkalb , welches
m rechten Ohr ein Loch hat und daran geschnitten ist . Er verspricht für die Zurückgabe eine gute Belohnung . .

5 ) Bor 8 Tagen aus meiner Barf hinter Neuenfelde eine junge fette schwarzbnnte Kuh , am linken
born C. L. gebrannt und vom linken Ohr die Spiße abgeschnitten , dasselbe auch von unten eingeschnitten .
Ber mir Nachricht hierüber geben kann , erhält eine gute Belohnung . Fünfhausen . Claus Lohsen Wittwe

Sachen , welche gefunden sind .

1) Seit einiger Zeit ist mir ein weißer mit großen braunen Flecken versehener Hühnerhund zugelaufen ,
selchen ich aller Mühe ungeachtet nicht wieder loß werden fann , wenn gleich ich den vermeintlichen Eigens
hümer desselben mehreremalen zu deffen Abholung ersuchen lassen . Ich fordere daher denjenigen , welcher rechts
nåßigen Anspruch an gedachten Hund machen kann , hiemit auf , sich innerhalb 8 Tagen bey mir zu melden ,
nd gegen Erlegung der Kosten denselben in Empfang zu nehmen , widrigenfalls ich selbigen zur Wieders
rlangung der Futterungskosten und Auslagen verkaufe und den Ueberschuß an die Armen schenke . Barel .

Victors , Advokat .
2 ) Behrend Schwarting zum Hammelwardermoor hat seit medio May I schwarzbuntes Kuhrind eine

eschüttet . Es fann nach Anzeige der Merkmale und Erstattung der Kosten wieder in Empfang genommen
serden .

3) Das bereits in Nr . 28. bekannt gemachte Schaaf und Lamm . Wenn sich der Eigenthümer niche
gen ben 21 . p . M . meldet , so wird es verkauft . Großenmeer . D . C. Rehling .

Personen , welche im Dienst verlangt werden .
1) Ein Bäckergesell der Rocken und Weißbrodt zu Backen versteht gegen guten Wochenlohn . Bracke

Nicolat .

2 ) Es sucht jemand einen gefchickten Bäckergesellen auf Sartint d. J . Nähere Nachricht in bee
pedition , wie auch bey den Aovocaten Ruhstrat jun . in Ovelgönne.

Personen , welche ihre Dienste anbieten .

1) Ein junger Mensch von 18 Jahren , welcher nicht allein schon conditionis hat , fondern auch
femlich gut schreiben und rechnen kann , wünscht diesen Michaelis entweder als Schreyer oder als Bedienter

Condition zu kommen . Das Nähere erfährt man beym Rechnungssteller Rosenbob hieselbst .
2 ) Eine Frauensperson von 18 bis 19 Jahr als Amme . Nachricht bey der Febamme Müller hteselbst ,

Gelder , welche ausgeboten werden .
1) Siefert Stege und Reinhard Hæries zu Ruschfeld 78 Rthlr . Go Turatelgelder gegen gehörige

Sicherheit sofort .



Hine . Gerh . Fischbeck
Ruhstrat sen .

2) Mis Vormund für Bilamovius Kindes fofors 330 Rthlr . Absent.
3) 500 Rthlr . Gold gegen erforderliche Sicherheit sofort . Ovelgönne .

Bey Oltmann Brummer zur Hammetwarderkirche 675 Nthit . Pupillengelder gegen gehörig
Sicherheit sofort .

5) Beyip Hammetwarder Kirch furaten Albert Ohmstede fofort 20 Rthlr . Kirchengelder .

Von den Berner Armen , Capitalien bey dem Juraten Hinrichy Caß im Auguß 60 bis 65 Rehle

7) Robe Hillen zu Jpwege 375 Rthlr . Armen , Capitalien Anfangs September .
Gold

8 ) Der Apener Armenfurat Schröder 76 Rthlr . Gvid and 48 Rthlr . Cour . Armengelber

9 ) Sofort 1000 Rthlr . and um Michaelis d . J . 1600 Rthlr . Nähere Anweisung glebs B

Expedition .

10 ) 1000 Rthlr . fofort anb rooo Rthl . Anfang Septembers zu 4 pet . gegen Sicherheit ,
Knochenhauer , Cammercoplift .

11 ) Von den Kloster Blankenburgischen Geldern beym Receptor besagten Klosters , Canzelisten Erf

want sofort gegen Anweisung der Sicherheit 1500 bis 2000 Rthlr . gegen billige Sinsen

12 ) Mehrere 1000 Rthlr . für den Lareinischen Schulfündus .

Geburts Anzeige

Hegelev

Die am 12 . July . erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einer gesunden Tochter zeige w
meinen Verwandten , Freunden und Bekannten hiemit ergebenst an . Zwischenahn . M . H . Menzel .

Zodes Anzeigen .

1) Am 21 . Juny endete mein geliebter Ehemann nach einer langwierigen Brustkrankheit im 38ffe
Jahre seines Alters sein thätiges Leben . Allen meinen hiesigen und auswärtigen Berwandten und Freunde
zeige ich diesen harren Verlust hierdurch schuldigst an . Bracke Joh . Martin Rhin aus Flensburg Wittw

2 ) Am 4. d. M. entschlief zu einem befferen Leben mein geliebter Ehemann der Kaufmann Johan
Bilh . Addicks im 51ften Jahre setnes rühmlichen Alters und im 25ften Jahre unserer glücklich geführten Ehi

Eine 6tägige hihige Krankheit war die Ursache des frühen Hinscheidens dieses Biedermanns . Diefent fi

mich außerst schmerzhaften Verlust habe ich unsern beyderseitigen Freunden und Verwandten unter Berbittun

aller Beyleidsbezeugung , ftatt einer schriftlichen Anzeige , hierdurch ergebenst anzeigen wollen . Seefeld
Wittive Addicks , geb . Frantsen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags lönnen die Weserzollgelder beynt Herzogl . Zollamte zu Clefleth au
in Golde mit 4 Procent Agio gegen Neue Zweydrittel entrichtet werben .

Laut Erkenntniffes der Herzoglichen Regierung vom 5. Juny and 3. July find wegen theils geftand
her und theils erwiesener Einbrüche und Diebstahle , theils auch wegen dringenden Verdachts der Theilnahn
an denselben , Johann Diedrich Eilers aus Dhrwege zu einer 3jährigen Karrenstrafe , Gerd Braie der jünge
zum Burgfelde zu einer halbjährigen Zuchthausstrafe , Johann Gerhard Oltmanns zu Querenstedt zu eine

lenodchigen Gefangnis , Johann Friedrich Sander zu Ohrwege zu einem gtägigen Gefängniß , die legren
Sage abwechslid bey Wasser und Brød , verurtheilt , mit Erstattung der Koften .

Bermöge höchster Autorisation ift der Landgerichts . Copilft Johann Conrad Cart Koner zu Kloppe
Burg , weil er geftandiger und überführtermaßen ein Falfum begangen hat , daneben auch trunkfällig und u
fleißig ist , fetnes Dinstes entfest , und vermöge Stegierungs Beschlusses vom ro . July ist derselbe zu ein
3wöchigen Gefängnißstufe nebst Erstattung der Kosten schuldig erkannt ..

In Sachen Shann Bartels zur Schweyburg , Klägers , wider Carsten Spiekermann bey Ellwi
Sent , Beklagten , in picto tebii , ist der Beklagte Carsten Spiekermann , jezt zu Abbehausen , wegen fälft
#chen Vorgebens einer von Kläger bewilligten Zahlungsfrist and weil selbiger auf eine höchst misbräuchlic
Art zuur Beweise derselben ih sogar des Eides bedienen wollen , vermöge protocollarischen Bescheides d
Ovelgönnischen Landgerichts vos 9. April d. J . zu einer 14tágigen Gefängnißftrafe , hats bey Waffer u
Brod , auf seine Kosten schuldig netheilt , und diese Strafe an ihn vellzogen werben .
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